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(54) Rollendruckmaschine

(57) Die Erfindung betrifft eine Rollendruckmaschi-
ne, insbesondere Zeitungsdruckmaschine, mit minde-
stens einem Druckturm (10, 11), wobei der oder jeder
Druckturm (10, 11) mehrere vertikal übereinander posi-
tionierte Druckwerke (13, 14) umfasst, und wobei jedes
der Druckwerke (13, 14) jeweils einen Formzylinder (16,
17), einen Übertragungszylinder (18, 19), ein Farbwerk
und vorzugsweise ein Feuchtwerk umfasst. Erfindungs-
gemäß ist seitlich neben einem Druckturm, insbesondere
zwischen jeweils zwei benachbarten Drucktürmen (10,
11), jeweils mindestens eine Druckplattenbebilderungs-
einrichtung (20) positioniert, wobei die oder jede Druck-
plattenbebilderungseinrichtung (20) einen Zylinder (21)
zur Aufnahme von zu bebildernden Druckplatten auf-
weist, auf dem Druckplatten mit dergleichen Platten-

spannung positionierbar sind wie auf Formzylindern (16,
17) der Druckwerke, wobei seitlich neben einem Druck-
turm, insbesondere zwischen jeweils zwei benachbarten
Drucktürmen (10, 11), für jeden Druckturm mindestens
ein Druckplattenvorratbehälter (23, 24, 25, 26) zur Auf-
nahme von zu bebildernden Druckplatten und/oder von
bebilderten Druckplatten positioniert ist, und wobei je-
dem Druckturm (10, 11) mindestens eine Handhabungs-
einrichtung (27) zugeordnet ist, um zu bebildernde
Druckplatten automatisch aus einem Druckplattenvorrat-
behälter (23, 24, 25, 26) zu entnehmen und dem Zylinder
einer Druckplattenbebilderungseinrichtung (20) zuzu-
führen und/oder um bebilderte Druckplatten automatisch
vom Zylinder (21) einer Druckplattenbebilderungsein-
richtung (20) zu entnehmen und einem Formzylinder (16,
17) eines Druckwerks zuzuführen. (Fig. 1)
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Rollendruckmaschi-
ne, insbesondere eine Zeitungsdruckmaschine, nach
dem Oberbegriff des Anspruchs 1.
[0002] Als Zeitungsdruckmaschinen ausgebildete
Rollendruckmaschinen verfügen über einen oder meh-
rere Drucktürme, wobei jeder Druckturm mehrere vertikal
übereinander positionierte Druckwerke aufweist. Jedes
Druckwerk eines jeden Druckturms verfügt jeweils über
einen Übertragungszylinder, einen Formzylinder, ein
Farbwerk sowie gegebenenfalls ein Feuchtwerk. Bei Zei-
tungsdruckmaschinen sind auf dem Formzylinder jedes
Druckwerks in Axialrichtung desselben gesehen eine
oder mehrere Druckplatten nebeneinander sowie in Um-
fangsrichtung desselben gesehen eine oder mehrere
Druckplatten hintereinander positionierbar bzw. spann-
bar.
[0003] In Rollendruckmaschinen eingesetzte Druck-
platten sind typischerweise als einmal beschreibbare
Druckplatten ausgebildet. Weiterhin ist es aus der Praxis
bereits bekannt, in Rollendruckmaschinen wiederbe-
schreibbare Druckplatten zu verwenden, wobei Druck-
verfahren, die wiederbeschreibbare Druckplatten ver-
wenden, auch unter dem Schlagwort "computer to press
/ direct imaging" zusammengefasst werden.
[0004] Die Anmelderin vertreibt unter der Produktbez-
eichnung "DICOweb" digitale Druckmaschinen, die mit
wiederbeschreibbaren und löschbaren Druckformen ar-
beiten. Die Grundzüge der "DICOweb"-Technologie sind
aus "Handbuch der Printmedien, Helmut Kipphan, Seiten
674 bis 680, Jahr 2000, Springer-Verlag" bekannt.
[0005] Zum Bebildern wiederbeschreibbarer Druck-
platten dienen Druckplattenbebilderungseinrichtungen,
die vorzugsweise in die Rollendruckmaschine integriert
sind, wobei eine Bebilderungseinrichtung auf Grundlage
digitaler Bilddaten die Bebilderung von Druckplatten in-
nerhalb der Druckmaschine vornimmt. Dabei bereitet die
Integration von Druckplattenbebilderungseinrichtungen
in eine Rollendruckmaschine Schwierigkeiten, insbeson-
dere hinsichtlich des verfügbaren Bauraums um den
Formzylinder.
[0006] Hiervon ausgehend liegt der vorliegenden Er-
findung die Aufgabe zugrunde, eine neuartige Rollen-
druckmaschine zu schaffen. Diese Aufgabe wird durch
eine Rollendruckmaschine gemäß Anspruch 1 gelöst.
Erfindungsgemäß ist seitlich neben einem Druckturm,
insbesondere zwischen jeweils zwei benachbarten
Drucktürmen, jeweils mindestens eine Druckplattenbe-
bilderungseinrichtung positioniert, wobei die oder jede
Druckplattenbebilderungseinrichtung einen Zylinder zur
Aufnahme von zu bebildernden Druckplatten aufweist,
auf dem Druckplatten mit dergleichen Plattenspannung
positionierbar sind wie auf Formzylindern der Druckwer-
ke, wobei seitlich neben einem Druckturm, insbesondere
zwischen jeweils zwei benachbarten Drucktürmen, für
jeden Druckturm mindestens ein Druckplattenvorratsbe-
hälter zur Aufnahme von zu bebildernden Druckplatten

und/oder von bebilderten Druckplatten positioniert ist,
und wobei jedem Druckturm mindestens eine Handha-
bungseinrichtung zugeordnet ist, um zu bebildernde
Druckplatten automatisch aus einem Druckplattenvor-
ratsbehälter zu entnehmen und dem Zylinder einer
Druckplattenbebilderungseinrichtung zuzuführen und/
oder um bebilderte Druckplatten automatisch vom Zylin-
der einer Druckplattenbebilderungseinrichtung zu ent-
nehmen und einem Formzylinder eines Druckwerks zu-
zuführen.
[0007] Die oder jede Druckplattenbebilderungsein-
richtung wirkt mit den Handhabungseinrichtungen sowie
den Druckplattenvorratsbehältern derart zusammen-
wirkt, dass zu bebildernde Druckplatten automatisch aus
den Druckplattenvorratsbehältern entnommen sowie der
oder jeder Druckplattenbebilderungseinrichtung zuge-
führt und/oder bebilderte Druckplatten automatisch der
oder jeder Druckplattenbebilderungseinrichtung ent-
nommen und den Formzylindern der Druckwerke zuge-
führt werden können.
[0008] Bei der erfindungsgemäßen Rollendruckma-
schine können Druckplattenbebilderungseinrichtungen
bauraumsparend in eine Rollendruckmaschine integriert
werden, wobei gleichzeitig ein hoher Automatisations-
grad bei der Handhabung zu bebildernder Druckplatten
und/oder bebildeter Druckplatten realisiert werden kann.
Hierdurch können durch Bedienpersonal verursachte
Fehler bei der Handhabung von Druckplatten weitestge-
hend vermieden werden. Das Bebildern von Druckplat-
ten im Bereich der oder jeder Druckplattenbebilderungs-
einrichtung kann parallel zum eigentlichen Druckprozess
erfolgen, sodass Stillstandszeiten der Rollendruckma-
schine auf ein absolutes Minimum reduziert werden kön-
nen.
[0009] Bevorzugte Weiterbildungen der Erfindung er-
geben sich aus den Unteransprüchen und der nachfol-
genden Beschreibung. Ein Ausführungsbeispiel der Er-
findung wird, ohne hierauf beschränkt zu sein, an Hand
der Zeichnung näher erläutert. Dabei zeigt:

Fig. 1: einen schematisierten Ausschnitt aus einer er-
findungsgemäßen Rollendruckmaschine.

[0010] Fig. 1 zeigt einen Ausschnitt aus einer erfin-
dungsgemäßen, als Zeitungsdruckmaschine ausgebil-
deten Rollendruckmaschine im Bereich von zwei neben-
einander positionierten Drucktürmen 10, 11, wobei in Fig.
1 von jedem Druckturm 10, 11 ausschließlich eine Druck-
einheit 12, 13 gezeigt ist. Die Druckeinheiten 12, 13 der
beiden Drucktürme 10, 11 verfügen vorzugsweise über
vier Druckwerke 14 bzw. 15, wobei von den Druckwerken
14, 15 der Druckeinheiten 12, 13 in Fig. 1 ausschließlich
Formzylinder 16 bzw. 17 und Übertragungszylinder 18
bzw. 19 von zwei Druckwerken 14 bzw. 15 gezeigt sind.
Jedes Druckwerk 14 bzw. 15 der gezeigten Druckeinhei-
ten 12, 13 verfügt weiterhin über ein nicht dargestelltes
Farbwerk sowie vorzugsweise ein nicht dargestelltes
Feuchtwerk.
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[0011] Auf den Formzylindern 16, 17 der Druckwerke
14, 15 sind Druckplatten positionierbar bzw. spannbar,
wobei bei einer Zeitungsdruckmaschine in Axialrichtung
der Formzylinder 16, 17 gesehen mehrere Druckplatten
nebeneinander spannbar sind. Ebenso können in Um-
fangsrichtung der Formzylinder 16, 17 gesehen mehrere
Druckplatten hintereinander auf denselben gespannt
werden.
[0012] Die Erfindung betrifft nun eine Rollendruckma-
schine, die mit wiederbeschreibbaren und gegebenen-
falls löschbaren Druckplatten arbeitet, wobei zum Bebil-
dern solcher Druckplatten gemäß Fig. 1 zwischen jeweils
zwei benachbarten Drucktürmen 10, 11 mindestens eine
Druckplattenbebilderungseinrichtung 20 positioniert ist.
[0013] Die in Fig. 1 dargestellte Druckplattenbebilde-
rungseinrichtung 20 verfügt über einen Zylinder 21, auf
welchem zu bebildernde Druckplatten positioniert bzw.
gespannt werden können, nämlich derart, dass auf dem
Zylinder 21 der Druckplattenbebilderungseinrichtung 20
Druckplatten mit der gleichen Plattenspannung positio-
nierbar sind wie auf den Formzylindern 16 bzw. 17 der
Druckwerke 14 bzw. 15. Der Zylinder 21 der Druckplat-
tenbebilderungseinrichtung 20 ist an Aufnahmen 22
drehbar gelagert.
[0014] Zwischen den benachbarten Drucktürmen 10,
11 ist für jeden Druckturm 10, 11 weiterhin mindestens
ein Druckplattenvorratsbehälter 23, 24, 25, 26 positio-
niert, wobei in Fig. 1 der Druckeinheit 12 des Druckturms
10 die Druckplattenvorratsbehälter 23, 24 und der Druck-
einheit 13 des Druckturms 11 die Druckplattenvorrats-
behälter 25, 26 zugeordnet sind. Dabei dienen im ge-
zeigten Ausführungsbeispiel die Druckplattenvorratsbe-
hälter 23, 25 der Aufnahme von zu bebildernden Druck-
platten und die Druckplattenvorratsbehälter 24, 26 der
Aufnahme von bereits bebilderten Druckplatten sowie
gegebenenfalls der Aufnahme bereist zum Drucken ver-
wendeter Altdruckplatten.
[0015] Weiterhin ist jedem Druckturm 10, 11 minde-
stens eine Handhabungseinrichtung 27 für Druckplatten
zugeordnet, wobei im gezeigten Ausführungsbeispiel zu
jeder Seite jeder Druckeinheit 12, 13 jeweils eine als Ro-
boterarm ausgebildete Handhabungseinrichtung 27 po-
sitioniert ist.
[0016] Mit Hilfe der als Roboterarme ausgebildeten
Handhabungseinrichtungen 27 können zu bebildernde
Druckplatten automatisch aus einem Druckplattenvor-
ratsbehälter 23 bzw. 25 entnommen und dem Zylinder
21 der Druckplattenbebilderungseinrichtung 20 zuge-
führt werden, um so die Druckplatten zu bebildern. Wei-
terhin können bebilderte Druckplatten mit Hilfe der Hand-
habungseinrichtungen 27 vom Zylinder 21 der Druckplat-
tenbebilderungseinrichtung 20 entnommen und einem
Formzylinder 16 bzw. 17 der entsprechenden Druckein-
heit 12 bzw. 13 zugeführt werden. Handzuhabende
Druckplatten sind in Fig. 1 mit der Bezugsziffer 28 ge-
kennzeichnet.
[0017] Der Zylinder 21 der Druckplattenbebilderungs-
einrichtung 20 entspricht hinsichtlich seiner Abmessun-

gen den Abmessungen der Formzylinder 16, 17 der
Druckwerke 14, 15, sodass auf dem Zylinder 21 der
Druckplattenbebilderungseinrichtung 20 in Axialerstrek-
kung des Zylinders 21 gesehen mehrere zu bebildernde
Druckplatten nebeneinander sowie in Umfangsrichtung
des Zylinders 21 gesehen eine oder mehrere zu bebil-
dernde Druckplatten hintereinander gespannt werden
können. Dabei entspricht, wie bereits ausgeführt, die
Plattenspannung auf dem Zylinder 21 der Druckplatten-
bebilderungseinrichtung 20 der Plattenspannung auf den
Formzylinder 16, 17 der Druckwerke 14, 15.
[0018] Zur Bebilderung von auf dem Zylinder 21 der
Druckplattenbebilderungseinrichtung 20 positionierten
Druckplatten dienen Laser 29, die auf Traversen 30 in
Axialrichtung des Zylinders 21 gesehen translatorisch
verfahrbar gelagert sind. Im Ausführungsbeispiel der Fig.
1 umfasst die Druckplattenbebilderungseinrichtung 20
zwei derartige Laser 29.
[0019] Es sei darauf hingewiesen, dass auch nur ein
einziger Laser oder mehr als zwei Laser pro Druckplat-
tenbebilderungseinrichtung vorhanden sein kann bzw.
können. Dann, wenn die Bebilderung der Druckplatten
im Bereich der Druckplattenbebilderungseinrichtung im
Sinne der "DICOweb"-Technologie unter Nutzung eines
Thermotransferprozesses erfolgt, umfasst jede Druck-
plattenbebilderungseinrichtung 20 weiterhin eine Gum-
miereinrichtung und Fixiereinrichtung.
[0020] Dem Zylinder 21 der in Fig. 1 gezeigten Druck-
plattenbebilderungseinrichtung 20 ist weiterhin eine
Druckplattenspanneinrichtung zugeordnet, ebenso wie
den Formzylindern 16, 17 der Druckwerke 14, 15 der
gezeigten Druckeinheiten 12, 13, wobei von den Druck-
plattenspanneinrichtungen ausschließlich sogenannte
Rollenbalken 31 gezeigt sind.
[0021] Wie bereits ausgeführt, werden im gezeigten
Ausführungsbeispiel zu bebildernde Druckplatten in den
Druckplattenvorratsbehältern 23, 25 bereitgehalten, mit
Hilfe der Handhabungseinrichtungen 27 aus denselben
entnommen und zum Bebildern dem Zylinder 21 der
Druckplattenbebilderungseinrichtung 20 zugeführt. Fer-
tig bebilderte Druckplatten können mit Hilfe der Handha-
bungseinrichtungen 27 vom Zylinder 21 der Druckplat-
tenbebilderungseinrichtung 20 entnommen und einem
Formzylinder 16, 17 eines Druckwerks 14, 15 entweder
unmittelbar oder über einen zwischengeschalteten
Druckplattenvorratsbehälter 24, 26 mittelbar zugeführt
werden. Altdruckplatten können ebenfalls in den Druck-
plattenvorratsbehältern 23, 25 aufgenommen werden,
wobei dann, wenn Altdruckplatten gelöscht und wieder-
beschrieben werden sollen, der Druckplattenbebilde-
rungseinrichtung 20 weiterhin eine Löscheinrichtung zu-
geordnet ist, um Altdruckplatten vor der Neubebilderung
zu löschen.
[0022] Der Bereich der Druckplattenbebilderungsein-
richtung 20 sowie der Roboterarme 27 kann durch eine
Bereichssicherung geschützt werden, um so Gefährdun-
gen von an der Druckmaschine arbeitenden Personen
auszuschließen.
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[0023] Die Erfindung kann auch bei als Zeitungsdruck-
maschinen ausgebildeten Rollendruckmaschinen zum
Einsatz kommen, die nur einen Druckturm aufweisen.
Dann sind seitlich neben der einzigen Druckeinheit eine
Druckplattenbebilderungseinrichtung und die Druckplat-
tenvorratbehälter sowie die oder jede Handhabungsein-
richtung positioniert.
[0024] Weiterhin ist die Erfindung bei als Zeitungs-
druckmaschinen ausgebildeten Rollendruckmaschinen
einsetzbar, deren Druckturm oder Drucktürme mehrere
vertikal übereinander positionierte, vertikal geteilte
Druckwerke aufweisen. In diesem Fall sind die durch ver-
tikale Teilung ausgebildeten Druckturmhälften in hori-
zontaler Richtung relativ zueinander verfahrbar, wobei
dann die Druckplattenbebilderungseinrichtung derart
seitlich neben einem Druckturm oder zwischen zwei
Drucktürmen positioniert ist, dass keine Kollisionsgefahr
mit den horizontal verfahrbaren Druckturmhälften be-
steht.

Bezugszeichenliste

[0025]

10 Druckturm
11 Druckturm
12 Druckeinheit
13 Druckeinheit
14 Druckwerk
15 Druckwerk
16 Formzylinder
17 Formzylinder
18 Übertragungszylinder
19 Übertragungszylinder
20 Druckplattenbebilderungseinrichtung
21 Zylinder
22 Aufnahme
23 Druckplattenvorratsbehälter
24 Druckplattenvorratsbehälter
25 Druckplattenvorratsbehälter
26 Druckplattenvorratsbehälter
27 Handhabungseinrichtung
28 Druckplatte
29 Laser
30 Traverse
31 Rollenbalken

Patentansprüche

1. Rollendruckmaschine, insbesondere Zeitungs-
druckmaschine, mit mindestens einem Druckturm,
wobei der oder jeder Druckturm mehrere vertikal
übereinander positionierte Druckwerke umfasst,
und wobei jedes der Druckwerke jeweils einen Form-
zylinder, einen Übertragungszylinder, ein Farbwerk
und vorzugsweise ein Feuchtwerk umfasst, da-
durch gekennzeichnet, dass seitlichen neben ei-

nem Druckturm, insbesondere zwischen jeweils
zwei benachbarten Drucktürmen (10, 11), jeweils
mindestens eine Druckplattenbebilderungseinrich-
tung (20) positioniert ist, wobei die oder jede Druck-
plattenbebilderungseinrichtung (20) einen Zylinder
(21) zur Aufnahme von zu bebildernden Druckplat-
ten aufweist, auf dem Druckplatten mit dergleichen
Plattenspannung positionierbar sind wie auf Form-
zylindern (16, 17) der Druckwerke, und dass seitlich
neben einem Druckturm, insbesondere zwischen je-
weils zwei benachbarten Drucktürmen (10, 11), für
jeden Druckturm mindestens ein Druckplattenvor-
ratbehälter (23, 24, 25, 26) zur Aufnahme von zu
bebildernden Druckplatten und/oder von bebilderten
Druckplatten positioniert ist, und dass jedem Druck-
turm (10, 11) mindestens eine Handhabungseinrich-
tung (27) zugeordnet ist, um zu bebildernde Druck-
platten automatisch aus einem Druckplattenvorrat-
behälter zu entnehmen und dem Zylinder einer
Druckplattenbebilderungseinrichtung (20) zuzufüh-
ren und/oder um bebilderte Druckplatten automa-
tisch vom Zylinder (21) einer Druckplattenbebilde-
rungseinrichtung (20) zu entnehmen und einem
Formzylinder (16, 17) eines Druckwerks zuzuführen.

2. Rollendruckmaschine nach Anspruch 1, dadurch
gekennzeichnet, dass eine Handhabungseinrich-
tung (27) bebilderte Druckplatten entweder automa-
tisch vom Zylinder einer Druckplattenbebilderungs-
einrichtung (20) entnimmt und einem Formzylinder
(16, 17) eines Druckwerks unmittelbar zuführt oder
vom Zylinder einer Druckplattenbebilderungsein-
richtung (20) entnimmt und einem Formzylinder (16,
17) eines Druckwerks mittelbar über einen zwi-
schengeschalteten Druckplattenvorratbehälter (24,
26) zuführt.

3. Rollendruckmaschine nach Anspruch 1 oder 2, da-
durch gekennzeichnet, dass die Handhabungs-
einrichtungen (27) als Roboterarme ausgebildet
sind.

4. Rollendruckmaschine nach einem der Ansprüche 1
bis 3, dadurch gekennzeichnet, dass jede Druck-
plattenbebilderungseinrichtung (20) mindestens ei-
nen Laser (29) zur Bebilderung von Druckplatten
aufweist, wobei der oder jeder Laser (29) entlang
einer Traverse (30) in Axialrichtung des Zylinders
(21) der Druckplattenbebilderungseinrichtung (20)
verfahrbar ist.

5. Rollendruckmaschine nach einem der Ansprüche 1
bis 4, dadurch gekennzeichnet, dass die Axialer-
streckung des Zylinders (21) der oder jeder Druck-
plattenbebilderungseinrichtung (20) der Axialer-
streckung der Formzylinder (16, 17) entspricht.

6. Rollendruckmaschine nach einem der Ansprüche 1
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bis 5, dadurch gekennzeichnet, dass auf dem Zy-
linder (21) der oder jeder Druckplattenbebilderungs-
einrichtung (20) in Axialerstreckung mehrere zu be-
bildernden Druckplatten nebeneinander spannbar
sind.

7. Rollendruckmaschine nach einem der Ansprüche 1
bis 6, dadurch gekennzeichnet, dass auf dem Zy-
linder (21) der oder jeder Druckplattenbebilderungs-
einrichtung (20) in Umfangserstreckung eine oder
mehrere zu bebildernden Druckplatten hintereinan-
der spannbar sind.

8. Rollendruckmaschine nach einem der Ansprüche 1
bis 7, dadurch gekennzeichnet, dass der Zylinder
(21) der oder jeder Druckplattenbebilderungsein-
richtung (20) eine Druckplattenspanneinrichtung
aufweist.

7 8 
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